
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martina Renner, Jan Korte, Nicole 
Gohlke, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
– Drucksache 20/2764 –

Angriffe auf Büros der im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Über Angriffe von Neonazis auf Büros der im Deutschen Bundestag vertrete-
nen Parteien wird immer wieder in der Presse berichtet. Sie dienen der Ein-
schüchterung des politischen Gegners und sollen, neben dem materiellen 
Schaden, auch den Rückzug politischer Gegner aus der Öffentlichkeit bewir-
ken. Häufig wird ein neonazistischer Hintergrund bei solchen Taten vermutet, 
zumal aufgesprühte Symbole oder zurückgelassene Botschaften einen solchen 
politischen Hintergrund nahelegen. So beispielsweise in Hoyerswerda und 
Bautzen (Sachsen), wo die Büros der Bundestagsabgeordneten Caren Lay 
(DIE LINKE.) seit 2010 26 Mal von Neonazis angegriffen wurden (vgl. 
„Linken-Büro wird immer öfter zur Zielscheibe“, Lausitzer Rundschau vom 
22. Januar 2016, http://www.lr-online.de/regionen/hoyerswerda/Linken-Buer
o-wird-immer-oefter-zur-Zielscheibe;art1060,5365062), in Merseburg 
(Sachsen-Anhalt), wo das Büro des Landtagsabgeordneten Sebastian Striegel 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) mehrfach angegriffen wurde (vgl. „Vorfall in 
Merseburg: Das sagt Sebastian Striegel nach Angriff auf seine Mitarbeiterin“, 
Mitteldeutsche Zeitung vom 6. September 2016, http://www.mz-web.de/merse
burg/vorfall-in-merseburg-das-sagt-sebastian-striegel-nach-angriff-auf-seine-
mitarbeiterin-24700910) oder in Nauen (Brandenburg), wo in den letzten Jah-
ren mehrfach das Büro der Partei DIE LINKE. und die Autos der Abgeordne-
ten Ziel von Angriffen wurden (vgl. „Anschlag auf Auto von Linken-
Politikern“, rbb-online vom 14. Februar 2016, http://www.rbb-online.de/politi
k/beitrag/2016/02/brandanschlag-linke-politiker-nauen.html). Zuletzt wurde 
das Parteibüro „Linkes Zentrum“ in Oberhausen mit einem Sprengsatz ange-
griffen, während es im zeitlichen und örtlichen Zusammenhang weitere Taten 
unter Verwendung antisemitischer oder nazistischer Symboliken gab (https://w
ww.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2022-07/oberhausen-linke-anschlag; 
https://rp-online.de/nrw/staedte/moenchengladbach/blaulicht/moenchengladba
ch-unbekannter-bringt-sprengsatz-mit-hakenkreuz-an-auto-an_aid-72433507). 
In einigen der vorgenannten Fällen waren teils Täter involviert, die wegen 
rechtsterroristischer Delikte vor Gericht standen (https://www.lto.de/recht/nac
hrichten/n/olg-dresden-4st1-16-gruppe-freital-hohe-haftstrafen/; https://www.
pnn.de/brandenburg/prozess-um-brandanschlag-von-nauen-schneiders-nazi-tr
upp-auf-demo-tour/21369478.html). Zuletzt bekannt gewordene Zahlen der 
Behörden haben auch deutlich gemacht, dass die Täter oder deren Motivation 
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verstärkt auch dem Themenfeld PMK-nicht zuzuordnen (PMK = Politisch mo-
tivierte Kriminalität) zugerechnet werden, dessen Sinnhaftigkeit umstritten ist 
(u. a. https://www.tagesspiegel.de/politik/die-statistik-gibt-nicht-die-realitaet-
wider-antisemitische-straftaten-unter-dem-radar-der-polizei/27193108.html; 
https://www.cilip.de/2022/02/21/politisch-motivierte-kriminalitaet-nicht-zuzu
ordnen/). Darüber hinaus wurden in den vergangenen Monaten auch Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler sowie Journalistinnen und Journalisten im-
mer wieder angegriffen. Für die Einschätzung des gesellschaftspolitischen 
Klimas vor Ort und in den jeweiligen Bundesländern sind die Entwicklungen 
solcher Taten ein wichtiger Anhaltspunkt.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Für die Beantwortung der Kleinen Anfrage wurde auf Zahlenmaterial des Kri-
minalpolizeilichen Meldedienstes in Fällen Politisch motivierter Kriminalität 
(KPMD-PMK) zurückgegriffen.
Die Staatsschutzdienststellen melden dem zuständigen Landeskriminalamt 
(LKA) meldepflichtige Straftaten unverzüglich. Dies erfolgt durch Übersen-
dung der in Fällen Politisch motivierter Kriminalität obligatorischen „Kriminal-
taktischen Anfrage in Fällen Politisch motivierter Kriminalität“ (KTA-PMK) 
unter Beachtung der „Verfahrensregeln zur Erhebung von Fallzahlen im Be-
reich der Politisch motivierten Kriminalität“.
Für die Beantwortung der jeweiligen Frage wurde das Erfassungskriterium 
„Angriffsziel“ herangezogen. Der Angriffszielkatalog zur KTA-PMK wurde 
mit Wirkung vom 1. Januar 2019 eingeführt und zum 1. Januar 2021 entspre-
chend aktualisiert. Im Zuge der Beantwortung vorliegender Anfrage wurden die 
Angriffsziele „Partei“ und „Parteigebäude/Parteieinrichtungen“ (Fragen 1 bis 
3) und „Mandatsträger“, „Bund“, „Privates Gebäude/Private Einrichtung“ und 
„Sonstiges Fahrzeug“ (Fragen 4 bis 6) herangezogen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Fallzahlen aus dem laufenden Jahr vor-
läufigen Charakter haben und durch Nach- bzw. Änderungsmeldungen noch 
Veränderungen unterworfen sind.

1. Welche Erkenntnisse haben die Strafverfolgungs- und Sicherheitsbehörden 
des Bundes über die Anzahl von Angriffen auf Büros von im Deutschen 
Bundestag vertretenen Parteien und auf Abgeordnete des Deutschen Bun-
destages bzw. deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter seit dem 1. Januar 
2022 (bitte nach Tatort, Tatdatum, Bundesland, Tathergang, Delikt, Partei, 
Abgeordneten und Parteizugehörigkeit aufschlüsseln)?

Ein bundesweit abgestimmter Katalogwert zu „Büros“ wird im Zuge der statis-
tischen Auswertung nicht bedient. Angriffe auf Parteibüros sind im Unteran-
griffsziel „Parteigebäude/Parteieinrichtung“ enthalten. Bezogen zu Frage 1 ist 
das Unterangriffsziel „Parteigebäude/Parteieinrichtung“ innerhalb des Oberan-
griffsziels „Partei“ einschlägig.
Im Abfragezeitraum wurden bislang 171 Straftaten im Sinne der Fragestellung 
im Lagebild Auswertung Politisch motivierter Straftaten (LAPOS) erfasst. Die 
jeweilige Zuordnung dieser Straftaten nach dem jeweilig betroffenen Phäno-
menbereich kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:
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AfD 52 1 46 0 0 5
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 29 1 5 4 0 19
CDU 17 1 3 3 0 10
CSU 5 0 4 0 0 1
FDP 6 0 6 0 0 0
DIE LINKE 26 1 1 16 0 8
SPD 35 1 7 1 0 26
SPD/CDU* 1 0 1 0 0 0

* Hierbei handelt es sich um Angriffe gegen Parteigebäude der SPD und CDU in einem Tatzusam-
menhang, welche als singuläre Straftat gemeldet wurden.

Weitere Informationen zu den einzelnen Straftaten (Tatzeit, Tatort, Land, De-
likt, betroffene Partei) sind der Anlage 1 zu entnehmen.*

2. Zu welchen der in der Frage 1 aufgeführten Taten konnten nach Kenntnis 
der Bundesregierung Täter bzw. Tatverdächtige ermittelt werden, und wel-
chen politischen Hintergrund weisen diese Täter bzw. Tatverdächtigen im 
Einzelnen auf, und werden diese Taten gegebenenfalls den PMK-The-
menfeldern PMK-rechts, PMK-nicht zuzuordnen oder PMK-religiöse Ide-
ologie zugerechnet (bitte nach Tatort, Tatdatum, Bundesland, Delikt, The-
menfeld in der PMK, mit Angabe zu den Tätern und dem Ausgang des Er-
mittlungsverfahrens aufschlüsseln)?

Insgesamt wurden bei 15 Sachverhalten Tatverdächtige ermittelt. Die jeweili-
gen PMK-Themenfelder als auch genauen Zahlen der Tatverdächtigen können 
der Anlage 1 entnommen werden.*

3. Bei welchen der in Frage 1 aufgeführten Taten wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung Waffen, Sprengmittel, Unkonventionelle Spreng- oder 
Brandvorrichtungen (USBV) oder mit solchen präparierte Postsendungen 
o. Ä. verwendet oder stand den Tätern insoweit zur Verfügung (bitte nach 
Tatort, Tatdatum, Bundesland, Delikt, mit Angabe zu den Tatmitteln auf-
schlüsseln)?

Bei 32 Taten wurden Spreng- und Brandmittel, Waffen, gefährliche Werkzeuge 
oder ABC-Stoffe als Tatmittel genutzt. Die jeweiligen Tatmittel können dem 
Reiter „Tatmittel“ entnommen werden (Anlage 1).*

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/2911 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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4. Welche Erkenntnisse haben die Strafverfolgungs- und Sicherheitsbehörden 
des Bundes über die Anzahl von Angriffen auf Privatwohnungen und Kfz 
von Abgeordneten des Deutschen Bundestages bzw. deren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter seit dem 1. Januar 2022 (bitte nach Tatort, Tatdatum, 
Bundesland, Tathergang, Delikt, Partei, Abgeordneten und Parteizugehö-
rigkeit aufschlüsseln)?

Bezogen zu den Fragen 4 bis 6 sind die Unterangriffsziele „Privates Gebäude/
Private Einrichtung“ und „Sonstiges Fahrzeug“ innerhalb der Schnittmenge der 
Oberangriffsziele „Mandatsträger“ und „Bund“ einschlägig.
Zum Abfragedatum wurden drei Delikte im Sinne der Fragestellung in der zen-
tralen Fallzahlendatei LAPOS festgestellt. Weitere Informationen im Sinne der 
Fragestellung können der Anlage 2 entnommen werden.*

5. Zu welchen der in Frage 4 aufgeführten Taten konnten nach Kenntnis der 
Bundesregierung Täter bzw. Tatverdächtige ermittelt werden, und welchen 
politischen Hintergrund weisen diese Täter bzw. Tatverdächtigen im Ein-
zelnen auf, und werden diese Taten gegebenenfalls den PMK-
Themenfeldern PMK-rechts, PMK-nicht zuzuordnen oder PMK-religiöse 
Ideologie zugerechnet (bitte nach Tatort, Tatdatum, Bundesland, Delikt, 
Themenfeld in der PMK, mit Angabe zu den Tätern und dem Ausgang des 
Ermittlungsverfahrens aufschlüsseln)?

Zu den zu Frage 4 aufgeführten Taten konnte kein Tatverdächtiger ermittelt 
werden.
Von den zu Frage 4 aufgeführten Straftaten konnten zwei dem Phänomenbe-
reich -nicht zuzuordnen- und eine dem Phänomenbereich -links- zugeordnet 
werden.

6. Bei welchen der in Frage 4 aufgeführten Taten wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung Waffen, Sprengmittel, USBV oder mit solchen präparier-
te Postsendungen o. Ä. verwendet oder stand den Tätern insoweit zur Ver-
fügung (bitte nach Tatort, Tatdatum, Bundesland, Delikt, mit Angabe zu 
den Tatmitteln aufschlüsseln)?

Präparierte Postsendungen werden nicht als einzelnes Merkmal in der zentralen 
Fallzahlendatei geführt. Weiterhin liegen keine Informationen darüber vor, ob 
dem Täter/Tatverdächtigen entsprechende Tatmittel zur Verfügung standen.
Bei einer der zu Frage 4 aufgeführten Taten wurde als Obertatmittel eine Waffe/
Gefährliches Werkzeug angegeben.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/2911 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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7. Welche Erkenntnisse besitzt die Bundesregierung über personelle und/
oder strukturelle Zusammenhänge zwischen Angriffen auf Büros von im 
Deutschen Bundestag vertretenen Parteien und Abgeordneten des Deut-
schen Bundestages und dem Organisierungsgrad bzw. der Anzahl der im 
Verfassungsschutzbericht des Bundes dargestellten Gruppen und Organi-
sationen der rechtsextremen, antisemitischen und verschwörungsideologi-
schen Szene sowie sogenannter Reichsbürger und Selbstverwalter, und in-
wiefern haben dabei jeweils Fälle von Hasskriminalität oder vergleichbare 
Kommentare in sozialen Medien eine Rolle gespielt (bitte unter Nennung 
der jeweiligen Angriffe nebst Tatort, Tatdatum, Bundesland, Partei, Abge-
ordneten und Parteizugehörigkeit sowie Anzahl der markierenden oder 
sonst tatbestärkenden Hasskommentare aufschlüsseln)?

Hasskommentare im Internet können in ideeller Hinsicht einen Katalysator für 
spätere physische Angriffe darstellen. Solche Zusammenhänge sind auch für 
Angriffe auf Büros von im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien und de-
ren Abgeordneten denkbar. Aktuell liegen der Bundesregierung jedoch keine 
Erkenntnisse vor, dass konkrete Angriffe im Sinne der Anfrage durch etwaige 
Hasskommentare veranlasst worden wären.
Gruppen- und Organisationszugehörigkeiten sind keine verpflichtenden Anga-
ben in der zentralen Fallzahlendatei LAPOS. Insofern kann keine Aussage zu 
strukturellen Zusammenhängen im Sinne der Fragestellung getroffen werden. 
Die zur Beantwortung der Kleinen Anfrage herangezogenen Sachverhalte ha-
ben vorläufigen Charakter. Die Ermittlungshoheit obliegt der jeweils sachlei-
tenden Staatsanwaltschaft, sodass Aussagen zur Tatmotivation durch die 
Bundesregierung nicht getroffen werden können.
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Anlage 1 Weiterführende Informationen zu den Fragen 1 bis 3 

Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

01.01.2022 Güstrow MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der Geschädigte informierte die Polizei über 
ein zugeklebtes Türschloss zu seinem 
Wahlkreisbüro der SPD. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

01.01.2022 Bonn NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurden Exkremente 
in den Briefkasten der SPD-Bonn 
eingeworfen. Hierbei wurden andere sich im 
Briefkasten befindliche Briefe verunreinigt. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

01.01.2022 Köln NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der/die UT beschädigten die Seitenscheibe 
des Schaufensters am SPD-Büro (u.a. des 
Bundesgesundheitsminister). Es ist 
anzunehmen, dass Prof. Dr. K. L., als jetziger 
Gesundheitsminister, vor dem Hintergrund 
der Corona-Politik/Gesundheitswesen, im 
übertragenden Sinne Ziel der Tat ist. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

01.01.2022 Zwönitz SN Herbeiführen 
einer Sprengstoff-
explosion § 308 
StGB 

UT beschädigten mit vermutl. nicht 
zugelassenen Feuerwerkskörper das 
Wahlbüro der Partei "CDU". Ehemaliger 
Mieter war MdB W. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU Spreng- und 
Brandmittel 

02.01.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Tatverdächtige beschädigten ein 
Wahlkreisbüro des Geschädigten durch 
Kratzer auf der Glasscheibe der Eingangstür. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

02.01.2022 Dresden SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannter Täter besprüht mit rosa Farbe 
die Schaufenster des CDU Wahlkreisbüro mit 
zwei unleserlichen Schriftzügen.  

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

02.01.2022 Bautzen SN   UT schmierte auf ein Türschild des SPD Büros 
"Faschisten bei der Arbeit". 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

04.01.2022 Oschatz 
 
 

 

SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Per Online Anzeige der ehrenamtlichen 
Kreissprecherin der Partei "Bündnis 90/Die 
Grünen" vom Kreisverband Nordsachsen 
wurde eine Sachbeschädigung an der 
Bürotür der Partei "Bündnis 90/ Die Grünen" 
in Oschatz angezeigt. Vor Ort stellten die 
Beamten eine 30 cm breite und 21 cm hohe 
braune Kartonage fest, welche mit einer 
unbekannten Klebstoffflüssigkeit an die 
Glasfüllung der Bürotür angebracht war. 
Unterhalb der Glasfüllung verliefen an der 
Holzfüllung der Bürotür Klebstoffspuren, 
welche augenscheinlich die Holzfüllung 
beschädigten.  

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

04.01.2022 Grimma SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT bewarfen die Fassade und das 
Hinweisschild zum Büro der Partei "Die 
Linke" mit rohen Eiern. 

Rechts 0 Die Linke Waffe/Gefä
hrliches 
Werkzeug 

06.01.2022 Erfurt TH Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungs-
widriger 
Organisationen  
§ 86a StGB 

UT beschmierte das Schaufenster des 
Wahlkreisbüros der Partei "Die Linke" mit 
einem Hakenkreuz. 

Rechts 0 Die Linke 
 

07.01.2022 Kamenz SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigen mittels Aufkleber das Schild 
vom CDU-Bürgerbüro in Kamenz. Beim 
Aufkleber handelt es sich um 
Propagandamaterial der Freien Sachsen. Der 
Inhalt des Aufklebers "Wir Sachsen gegen die 
Zwangsimpfung." UT hatte das Schild vorher 
mit schwarzer Farbe besprüht. 

Rechts 0 CDU 
 

08.01.2022 Zerbst ST Herbeiführen 
einer 
Sprengstoffexplo-
sion § 308 StGB 

UT beschädigten mittels pyrotechnischen 
Erzeugnissen die Schaufensterscheibe eines 
AfD-Büros. 

Links 0 AfD Spreng- und 
Brandmittel 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

10.01.2022 Kamenz SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigen mittels Aufkleber das Schild 
vom CDU-Bürgerbüro in der Weststraße in 
Kamenz. Beim Aufkleber handelt es sich um 
Propagandamaterial der Freien Sachsen. Der 
Inhalt des Aufklebers ' K. verhaften'. Die 
Täterschaft hatte das Schild vorher mit 
schwarzer Farbe besprüht. Sie kreuzten über 
den Schriftsatz Sächsischer Landtag 
Wahlkreisbüro. Beim Schild handelt es sich 
um eine Glasscheibe. 

Rechts 0 CDU 
 

11.01.2022 Köthen ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT besprühten eine Fensterscheibe einer 
CDU-Bürogemeinschaft. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

11.01.2022 Königs 
Wuster-
hausen 

BB Gefährliche 
Körperverletzung  
§ 224 StGB 

Unbekannte Täter brachten eine 
übelriechende Substanz im Eingangsbereich 
des Gebäudes vor dem SPD-Büro aus. Der GS 
stellte auf den Bodenfliesen im 
Außenbereich eine zerbrochene Glasampulle 
mit Anhaftungen einer übelriechenden 
Flüssigkeit fest. Bei der Reinigung der 
Rückstände wurde ihm übel. Er rief die 
Feuerwehr zur Beseitigung der Substanz. Der 
GS lehnte eine ärztliche Behandlung vor Ort 
ab. Möglicherweise besteht ein 
Zusammenhang zum versuchten Einbruch in 
das SPD-Büro oder der vermeintlichen 
Sachbeschädigung der vergangenen Wochen. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD ABC-Stoff 

11.01.2022 Wismar MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der oder die unbekannten Täter sprühten in 
grüner u. lila Farbe dreimal das Wort 
"Mörder" an die Fensterscheiben des AFD-
Bürgerbüro in der Wismarer Altstadt. 
Weiterhin wurden zwei Anarchistensymbole 
(A im Kreis) in lila Farbe ebenfalls auf die 
Fensterscheiben aufgetragen. 

Links 0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

11.01.2022 Wunstorf NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Bislang UT kippten in einen Briefkasten des 
Ortsverbandes der Partei Bündnis 90/Die 
Grünen weiße Farbe. Dadurch wurde der 
Briefkasten und darin befindliche Briefe 
sowie die Hausfassade und der Pflasterbelag 
unter dem Briefkasten beschädigt. Ein bis 
zwei Tage nach dieser Tat wurde ein toter 
Vogel (augenscheinlich: Amsel) in den 
Briefkasten geworfen. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

13.01.2022 Görlitz SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte die Fassade des Gebäudes im 
Bereich des darin befindlichen Bürgerbüros 
der "AfD" zwischen Eingangstür und 
Schaufensterscheibe. Dabei wird durch UT 
eine cremige braune Flüssigkeit (Soße) 
teilweise mit Essensresten an die Fassade 
geworfen.  

Links 0 AfD 
 

13.01.2022 Leipzig SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierte "NAZI HUNTER" und "FUCK 
OFF" auf das Büro des 
Landtagsabgeordneten der "CDU". 

Links 0 CDU 
 

14.01.2022 Dessau-
Roßlau 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter haben augenscheinlich 
mittels Edding/Permanentmarker ein Graffiti 
auf den Fensterrahmen einer Scheibe des 
Wahlkreisbüros der CDU gemalt. Das Graffiti 
hat eine Größe von 42cm x 5cm. Das Graffiti 
besteht aus den Teilen "ACAB", 
kreisumrundetes A und den Worten "FUCK 
CDU".  

Links 0 CDU 
 

14.01.2022 Mersebur
g 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurden an dem Wahlkreisbüro der 
Partei "Die Linke" zwei Knaller umgesetzt. 
Dabei wurde die Fensterbank und das darauf 
sitzende Fenster beschädigt. 

Rechts 0 Die Linke Spreng- und 
Brandmittel 

15.01.2022 Köln NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierte an einem Briefkasten und 
zwei Schaukästen der Partei SPD mit 
schwarzer Farbe. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

15.01.2022 Görlitz SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierte "DIE GRÜNEN KHMER" an das 
Schaufensterglas vom Regionalbüro der 
Partei "Bündnis 90/Die Grünen". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

16.01.2022 Wunstorf NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT bewarfen das Büro des Ortsverbandes der 
SPD mit Eiern. In den Briefkasten des 
Ortsverbandes wurde eine ölhaltige 
Flüssigkeit gekippt, so dass auch die im 
Briefkasten befindliche Post beschädigt 
wurde. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

22.01.2022 Elsterwer
da 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurde die 
Fensterscheibe des Wahlbüros der Partei 
"AfD" in Elsterwerda beschädigt. Hierbei 
wurde eine kreisrunde Splitterung 
(vermutlich durch einen Steinwurf) 
verursacht. Die Scheibe wurde nicht 
durchbrochen. 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

22.01.2022 Ingolstadt BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Am 22.01.2022 fand in Ingolstadt eine 
Versammlung mit Aufzug zum Thema 
"Rassistisch, Sexistisch, Neoliberal - Horst 
Seehofer, Mann fürs Kapital" mit ca. 70 
Teilnehmern (linkes Spektrum ), statt. Der 
Aufzug führte u. a. über den Unteren 
Graben, wo ein unbekannter 
Versammlungsteilnehmer einen Beutel mit 
roter Farbe an die Außenwand der CSU-
Geschäftsstelle warf. 

Links 0 CSU 
 

23.01.2022 Bayreuth BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Bei der Einsatzzentrale gingen zwei 
Mitteilungen ein, wonach die 
Fensterscheiben beim AfD-Büro 
eingeschlagen worden sein sollen. Der Zeuge 
konnte zwei junge Männer, ca. 170 cm groß 
und mit warmen Jacken bekleidet, in 
Richtung Hofgarten flüchten sehen. 
Nahbereichsfahndung verlief negativ. Im 

Nicht zuzuordnen 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

Rahmen der Aufnahme konnte festgestellt 
werden, dass die beiden 
Schaufensterscheiben des AfD-Büros mit 
Steinen eingeschlagen wurden. Hierbei 
wurde jedoch jeweils nur die äußere Scheibe 
der Doppelverglasung durchschlagen. Es 
wurden insgesamt vier Steine als 
Spurenträger sichergestellt. 

23.01.2022 Schwerin MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurde die Außenjalousie des AfD 
Fraktionsbüros mittels roter Sprühfarbe 
besprüht, somit beschädigt. 

Links 0 AfD 
 

23.01.2022 Ottweiler SL Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT hat das Schaufenster sowie ein Plakat des 
CDU Wahlkreisbüros in Neunkirchen, 
welches den Ministerpräsidenten des 
Saarlandes zeigte, mit einer flüssigen Farbe 
wahllos beschmiert. Die Fenster sowie der 
Fensterrahmen mussten in Folge gereinigt 
werden. An dem Plakat entstand ein 
irreparabler Schaden. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

23.01.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT besprühte die Wände des Hauses, in dem 
sich das Parteibüro der Partei "Die Linke" 
befindet mit "Stasi", "BND" und "Fotze". 

Rechts 0 Die Linke 
 

24.01.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beklebt die folierte Schaufensterscheibe 
des Wahlkreisbüros der AfD mit 24 
Aufklebern mit folgendem Wortlaut: "Punk 
Besetzte Zone", "Mehr Bildung für 
Faschisten" und "Alle Rassisten sind 
Arschlöcher. Überall." 

Links 0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

24.01.2022 Heilbad 
Heiligenst
adt 

TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierten die Schaufenster des AfD 
Wahlkreisbüros mit "#fuck AfD unsere Sprays 
bekommt ihr weg aber den Schmutz nicht". 
Hinter der Schaufensterscheibe befindet sich 
ein Großplakat vom Fraktionsvorsitzenden 
der AfD Thüringen. Neben dem Abbild 
wurden zudem noch zwei Herzen und ein 
Smiley gemalt. Die Augen des Politikers 
wurden übermalt und ihm wurde ein 
Oberlippenbart angesprüht. Ebenso wurden 
vier rote Aufkleber mit weißer Aufschrift: 
"FCK AFD", "links jugend [solid]" aufgeklebt. 
Hinweise auf einen Täter konnten nicht 
ermittelt werden. 

Links 0 AfD 
 

25.01.2022 Hannover NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierte mittels Farbe an eine 
Fensterscheibe eines Regionalbüros "DIE 
LINKE" die Worte "D.D. DU LAUCH". Die 
Bezeichnung richtet sich gegen ein 
ehemaliges MdB, der das Büro in der letzten 
Legislaturperiode bezogen hatte. Strafantrag 
wegen Beleidigung gestellt.  

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke 
 

26.01.2022 Magdebur
g 

ST Diebstahl  
§ 242 StGB 

UT entwendeten ein Bürohinweisschild eines 
Mitgliedes des Deutschen Bundestages.  

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

26.01.2022 Borna SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT brachten Aufkleber an das Büro der Partei 
"Die Linke" an mit folgenden Texten: 
"SAUFEN GEGEN LINKS, LEBE SO, DASS 
GESUNDHEITSMINISTER VOR DIR WARNEN 
WÜRDE, Deuschland wird so richtig 
GeBaerb." und "Meine 3G-Regel lauter: Grün 
Geht Garnicht".  

Rechts 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

26.01.2022 Torgau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch einen Steinwurf eines unbekannten 
Täters wurde der obere Teil eines 
Schaufensters des Abgeordnetenbüros der 
Partei "B90/Die Grünen" beschädigt. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

28.01.2022 Dessau-
Roßlau 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierten das Anarchiezeichen auf die 
Haustür eines Gebäudes, in dem die AfD ein 
Büro hat. 

Links 0 AfD 
 

29.01.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter schrieben "FCK AFD" am 
Rollladen eines AfD-Parteibüros. 

Links 0 AfD 
 

29.01.2022 Wesel NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte ein Schaufenster eines 
Parteibüros. Bei der Örtlichkeit handelt es 
sich um das Büro der Partei "Bündnis 90 die 
Grünen". In einem der Schaufenster des 
Büros befand sich ein eingeschlagenes Loch. 
Glasscherben befanden sich auf dem 
Gehweg und im Innenraum des Büros. Auf 
dem Gehweg konnte ein Stück eines 
Flaschenbodens festgestellt werden. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

01.02.2022 Finsterwal
de 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurde die 
Hauswand (Büro der CDU enthalten) mit 
schwarzer Sprühfarbe beschmiert. Hierbei 
wurde der Spruch "WO IST DIE RAF?" 
aufgesprüht. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

02.02.2022 Ingolstadt BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT besprühte die Außenfassade der CSU-
Geschäftsstelle in Ingolstadt mit dem 
Schriftzug: "CSU RAUS", "CSU ANGREIFEN", 
"ABER WORAUS & WOHIN? DIE WILL JA 
NIEMAND HABEN!". 

Nicht zuzuordnen 0 CSU 
 

04.02.2022 Heilbronn BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten auf der Hinweistafel im 
Eingangsbereich eines 6-stöckigen Büro- und 
Ärztehauses den Etagenwegweiser der AfD, 
in dem dieser an einer Ecke von der 
Klebefestigung entfernt und danach geknickt 
wurde. 

Nicht zuzuordnen 0 AfD 
 

05.02.2022 Haldensle
ben 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierten den Schriftzug FCK AfD an ein 
Parteibüro im Zusammenhang einer 
Versammlung.  

Links 1 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

05.02.2022 Heilbronn BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

TV passierte mit seinem Hund einen AfD-
Informationsstand und warf hierbei 
vorsätzlich mit ausgestreckter rechter Hand 
einen Aufsteller um. Er entschuldigte sich 
und lief dann weiter. Beim Sturz des 
Aufstellers auf die Pflastersteine entstanden 
Kratzspuren am Rahmen. Der TV zeigte keine 
Reue und reagierte eher zynisch und abfällig. 
In der Gesamtschau ist die o.g. 
„Entschuldigung“ ebenfalls als zynisch und 
abfällig einzustufen. Es liegen Erkenntnisse 
vor, wonach der TV der PMK/L zuzuordnen 
ist.  

Links 1 AfD 
 

05.02.2022 Heilbad 
Heiligenst
adt 

TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

An der Scheibe des AfD-Wahlkreisbüros 
wurden Schmierereien festgestellt. Dem 
abgebildeten Fraktionsvorsitzenden wurde 
ein Bart angemalt. Auf einen Aufkleber, der 
an der Eingangstür angebracht worden ist, 
wurde handschriftlich "Verpiss Dich, Du 
Faschist" geschrieben. Der Aufkleber war mit 
"Flyerservice Hahn" bedruckt. Laut 
Internetrecherchen wurde der "Flyerservice 
Hahn" vom amtsbekannten "Zentrum für 
politische Schönheit" in Berlin gegründet, um 
im Jahr 2021 die Wahlkampfarbeit der AfD zu 
sabotieren. 

Links 0 AfD 
 

06.02.2022 Freiberg SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT brachten Aufkleber mit der Aufschrift 
"HEIMATLIEBE IST KEIN VERBRECHEN" und 
"GRÜNE STOPPEN-HEIMAT SCHÜTZEN" an 
die Fenster und das Werbeschild des Büros 
der Partei "Bündnis 90/Die Grünen.  

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

06.02.2022 Greiz TH Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

UT beschmierten die Hauswand des 
Parteibüros „DIE LINKE“ mit Hakenkreuz, 
„FCK Zecken!“, Odal-Rune, „FCK AFA“ („Fuck 
AntiFa“), SS-Rune und „SSY“.  

Rechts 0 Die Linke 
 

07.02.2022 Stuttgart BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten im Tatzeitraum das 
Gebäude der SPD in Stuttgart. Mittels roter 
Sprühfarbe wurde ein circa 1m x 50 cm 
großer Schriftzug "Danke! für Gas", neben 
das Firmenschild, angebracht. Des Weiteren 
wurde der Boden (Pflastersteine) im 
Eingangsbereich vor dem Gebäude mit 
grüner sowie violetter Farbe und unter 
Zuhilfenahme von Schablonen mit dem 
Schriftzug "KLIMAKAMPF HEISST 
KLASSENKAMPF" mehrfach besprüht. 

Links 0 SPD 
 

07.02.2022 Erfurt TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte die Fassade des FDP-
Parteibüros durch das Aufsprühen von drei 
Graffiti mit politischem Inhalt. An der 
Fensterscheibe wurde der Schriftzug "FCK", 
"NZS" und "FCK NZS" und an die Eingangstür 
"FCK NZb" gesprüht.  

Links 0 FDP 
 

08.02.2022 Torgau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte die Schaufensterscheibe des 
Abgeordnetenbüros der Partei "Bündnis 
90/Die Grünen". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

08.02.2022 Freiberg SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierte den Schriftzug: "YPG YPJ, BIJI 
BIJI ROJAVA" (Anm. BIJI ROJAVA = Es lebe 
ROJAVA) an der Hauswand der CDU-
Geschäftsstelle. 

Ausländische 
Ideologie 

0 CDU 
 

08.02.2022 Schleiz TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierte eine Fensterbank des AfD-
Büros mit "Nazis sind Scheiße". 

Links 0 AfD 
 

09.02.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der unbekannte Tatverdächtige brachte an 
der Tür der Büroräume der Partei "SPD" 

Nicht zuzuordnen 1 SPD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

folgenden Schriftzug an: "FUCK SCHOLZ!" 
und "NEIN ZUR CORONA-DIKTATUR!".  

09.02.2022 Eisenach TH Volksverhetzung § 
130 StGB 

An der Glasscheibe des Büros "RosaLuxx" der 
Partei "die Linke" wurde ein Aufkleber mit 
folgender Aufschrift festgestellt: 
"ABRAKADABRA Antifa ins Arbeitslager!". Der 
Aufkleber konnte rückstandsfrei entfernt 
werden. 

Rechts 0 Die Linke 
 

10.02.2022 Heilbronn BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten auf der Hinweistafel im 
Eingangsbereich eines 6-stöckigen Büro- und 
Ärztehauses den Etagenwegweiser der AfD, 
in dem dieser an einer Ecke von der 
Klebefestigung entfernt und danach geknickt 
wurde. 

Nicht zuzuordnen 0 AfD 
 

11.02.2022 Magdebur
g 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierten auf ein Hinweisschild der FDP 
das Symbol Hammer und Sichel. Ferner 
wurde der Schriftzug Freie Demokraten FDP 
durchgestrichen. 

Links 0 FDP 
 

14.02.2022 Zittau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierte "ACAB" an das Parteibüro der 
Partei "Bündnis 90/Die Grünen". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

14.02.2022 Erfurt TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierten die Scheibe des FDP-Büros 
mit "FCK NZS". 

Links 0 FDP 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

15.02.2022 Neumünst
er 

SH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Am 15.02.2022 haben mehrere Zeugen die 
TV dabei beobachtet, wie sie die Scheibe der 
Eingangstür zum SPD-Gebäude mit einem 
Pflasterstein eingeworfen hat. Aufgrund der 
Personenbeschreibung konnte die TV im 
Bürgerbüro der Stadt Neumünster 
festgestellt werden. Nach Belehrung räumte 
die TV die Tat ein, als Begründung gab sie an, 
sie sei unzufrieden mit der Bezahlung im 
Niedriglohnsektor. Ihrem Frust habe sie nun 
Taten folgen lassen wollen. Daher habe sie 
einen herumliegenden Pflasterstein 
genommen und durch die Eingangstür des 
SPD-Gebäudes geworfen. Anschließend habe 
sie mit dem Bürgermeister der Stadt 
Neumünster sprechen wollen - sie erhielt 
von den eingesetzten PVB einen Platzverweis 
für das Rathaus. 

Nicht zuzuordnen 1 SPD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

16.02.2022 Magdebur
g 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Die unbekannte Täterschaft besprühte die 
Hauswand der Landesgeschäftsstelle der 
Partei "Die Linke" mit rotem Graffiti und 
beschädigte anschließend die Frontscheiben 
des Wahlbüros der Geschädigten. es wurde 
der Spruch: "Viva Palästina ihr Rassisten" 
aufgesprüht.  

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke 
 

16.02.2022 Heide SH Bedrohung  
§ 241 StGB 

Am 16.02.2022, um 11.45 Uhr, wurde durch 
den Kreisvorsitzenden der Partei "DIE LINKE" 
eine tote Ratte im Briefkasten der 
Parteizentrale in Dithmarschen, 25746 Heide, 
vorgefunden. Auf dieser Ratte lag ein 
ausgeschnittener Zeitungsartikel mit der 
Überschrift "euer Vorsitzender". 
Umfangreiche Ermittlungen führten bislang 
zu keinem Tatverdächtigen. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

18.02.2022 Wismar MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierten die Tür mit den 
Öffnungszeiten des Wahlkreisbüros der 
Partei "AfD" mit schwarzer Farbe. 

Links 0 AfD 
 

18.02.2022 Cuxhaven NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Schriftliche Anzeige von Bündnis 90/Die 
Grünen, Ortsvorstand, zu einer 
Sachbeschädigung und Beleidigung. UT 
brachten zum genannten TTZ mittels 
Sprühfarbe die Aufschrift "Dreck" in die 
Schaufensterscheibe des Büros der Partei 
Bündnis 90 / Die Grünen auf. Fotos anbei. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

19.02.2022 Schwerin MV Störung des 
öffentlichen 
Friedens durch 
Androhung von 
Straftaten  
§ 126 StGB 

Eine Gruppe von jungen Männern (einer 
davon ist Mitglied des Kreisvorstandes) lief 
am AfD-Büro vorbei. Einer von ihnen zeigte 
die sog. Stinkefinger und einer "verzierte" die 
Fensterscheiben des AfD-Büros mit 
Aufklebern. Ein Aufkleber ruft öffentlich zu 
Hass und Gewalt gegen die Polizei 
(brennendes Polizeiauto u. "Feuer und 
Flamme der Polizei") auf und solidarisiert 
sich gleichzeitig mit einer mutmaßlichen 
Gewaltstraftäterin. Außerdem wurde 
(vermutlich in diesem Zusammenhang) 
gegen beide Scheiben massiv "gerotzt". 

Links 1 AfD 
 

19.02.2022 Bad 
Bergzaber
n 

RP Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

MdL (SPD) teilt mit, dass UT das Schaufenster 
seines Bürgerbüros in roter Farbe mit den 
Worten "Wixxer" und "Antifa verrecke" 
beschmiert haben. 

Rechts 0 SPD 
 

20.02.2022 Marktber
gel 

BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Herr L. teilte mit, dass die Scheibe des 
Schaukastens des CSU Ortsverbands 
Marktbergel mit schwarzer Farbe beschmiert 
und der Slogan "Antifa für immer" darauf 
geschrieben worden sei. 

Links 0 CSU 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

20.02.2022 Torgau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT klebten mittels Silikon eine Plastikplatte / 
Kunststoffplatte auf die 
Wechselsprechanlage mit den darin fünf 
integrierten Klingeln des MFH. Unter den 
Klingeln befindet sich auch die Klingel vom 
Regionalbüro Ost / Kreisverband 
Nordwestsachsen der Partei / Fraktion DIE 
LINKE im Bundestag. 

Rechts 0 Die Linke 
 

21.02.2022 Stendal ST Diebstahl § 242 
StGB 

UT entwendeten Parkplatzplatzkennzeichen 
der CDU. Lt. am vom 1.4.22 wurde AZ 
Parteigebäude ergänzt. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

21.02.2022 Cottbus BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurde die 
Schaufensterscheibe des Bürgerbüro der 
Partei "SPD" von außen beschmiert und 
bespuckt. Einem im Schaufenster stehenden 
Wahlplakat mit der Abbildung des 
Bundeskanzlers wurden mit einem Stift 
Hörner aufgemalt. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

23.02.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Die Tatverdächtigen bestanden aus einer 10-
köpfigen Personengruppe, welche sich in 
Richtung eines SPD-Bürgerbüros begab. Im 
Eingangsbereich wurden insgesamt sieben 
Plakate mit folgendem Inhalt angebracht: 
"59,1 %, Volksentscheid jetzt!" und 
"Volksentscheid jetzt umsetzen". Zusätzlich 
wurden zwei Aufkleber mit der Aufschrift: 
"Deutsche Wohnen enteignen" aufgeklebt. 

Links 0 SPD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

25.02.2022 Stadthage
n 

NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Ukraine#Krise -UT beschmieren den 
Eingangsbereich des SPD-Büros mit Farbe auf 
dem Boden. Außerdem wird ein Schreiben im 
Briefkasten hinterlegt, welcher Bezug nimmt 
zum Ukraine-Russland-Konflikt mit 
folgendem Inhalt ,,Das Blut des Ukrainischen 
Volkes schreit nach Vergeltung Sofort NATO 
Truppen zur Verteidigung in die Ukraine 
Sofortige Hinrichtung von eheml. BMP SPD 
Blockade aller Russischen Handelswege 
Liquidierungskommandos für alle Russischen 
Verantwortlichen Lang lebe die Wehrhafte 
Demokratie''. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

26.02.2022 Zittau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der BS, ehemaliges Parteimitglied, welches 
aufgrund innerparteilicher Unstimmigkeiten 
aus der Partei ausgeschlossen wurde / 
austrat, beschädigte mit Fußtritten die Tür 
des Parteibüros der Partei "Die Linke".  

Links 1 Die Linke 
 

01.03.2022 Heilbronn BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte im genannten Tatzeitraum 
die Etagenwegweiser der AfD Heilbronn in 
den beiden Personenaufzügen des 
Bürogebäudes, indem die zugehörige 
Beschriftung entfernt wurde. Auf den 
verbleibenden Resten der abgerissenen 
selbst gedruckten Etagenwegweisern wurde 
in in dem einen Aufzug mit roter Farbe das 
Wort "HUSOS" (vermutlich Hurensöhne) und 
im anderen Aufzug "Fuck Nazis" mit blauer 
Farbe beschrieben. 

Links 0 AfD 
 

01.03.2022 München BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch den UT wurden am TO (Bürgerbüro 
der CSU) diverse Schriftzüge gesprüht. Auf 
den Schaufensterscheiben ist in gelb/grüner 
Schrift zu lesen: "Fuck Putin", "Fuck NATO", 
"Fight War" und das Anarchiezeichen. 

Links 0 CSU 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

Eindeutiger Bezug zum Russland-Ukraine 
"Konflikt". 

01.03.2022 Hamburg HH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT hatten von außen einen Farbanschlag 
mittels roter Farbe auf das SPD - Büro verübt. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

02.03.2022 Kirchberg BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Bislang UT bewirft an der Privatanschrift des 
GS Herrn B., Mitglied des Deutschen 
Bundestages der AfD-Fraktion, dessen 
Wohnhaus mit vier Christbaumkugeln. Im 
Vorfeld der Tatausführung wurden die 
Christbaumkugeln mit brauner Farbe gefüllt 
und mittels grauem Klebeband zugeklebt. Als 
die Wurfgeschosse das Wohnhaus trafen, 
platzten diese auf und hinterließen 
erhebliche Farbrückstände an der weißen 
Außenfassade des Wohnhauses. Auf der 
linksorientierten Internetseite: Indymedia 
wurde ein Bekennerschreiben durch die 
linksextremistische Szene veröffentlicht. Lt. 
NM v 22.03.2022 Das Bekennerschreiben 
wurde nach dortigen Angaben durch einen 
anonymen Autor verfasst und hat den Titel: 
„[RMK] Farbe für Jürgen Braun (AFD-MDB)“. 
Hier heißt es auszugsweise: „Wir haben dem 
Vorzeigesaubermann der AfD, Jürgen Braun 
an seinem Privatwohnsitz Rappenberg 11 in 
Kirchberg (Murr) einen Besuch abgestattet 
und sein Haus mit Farbe markiert.“ 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
Sonstiges 
Tatmittel 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

03.03.2022 Rosenhei
m 

BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UBT beschmutzte im Tatzeitraum das Fenster 
und die Gebäudewand des am Tatort 
befindlichen AfD-Bürgerbüros, indem er 
dieses mit mehreren rohen Eiern bewarf, 
diese teilweise eingefärbt. Das Parteibüro ist 
aufgrund Aufklebern mit dem Parteilogo 
eindeutig für jedermann als solches 
erkennbar.  

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
Sonstiges 
Tatmittel 

05.03.2022 Zittau SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der BS ist verdächtigt, auf der Inneren 
Weberstraße an der Hauswand Nr. 31 den 
Schriftzug 'Fick die AFD' gesprüht und danach 
mit dem Lack noch die Motorhaube eines 
PKW beschmiert zu haben. Desweiteren wird 
ihm vorgeworfen, auf der äußeren 
Weberstraße an der Nr.15 mit einem 'A' und 
dem dortigen Büro der AFD ebenfalls die 
Wand und Jalousien mit dem gleichen 
Schriftzug beschmiert zu haben.  

Links 1 AfD 
 

06.03.2022 Zerbst ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT sprühten auf die Fensterscheibe eines 
AfD-Büros "FCK AfD". 

Links 0 AfD 
 

08.03.2022 Elsterwer
da 

BB Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungs-
widriger Organisa-
tionen  
§ 86a StGB 

UT sprühten ein Hakenkreuz mit einem auf 
das AfD Büro weisenden Pfeil an die Wand 
des Hauses, in welchem sich das Büro 
befindet. 

Links 0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

08.03.2022 Traunstei
n 

BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

ZEG E., Mitarbeiter des Wahlkreisbüros der 
SPD in Traunstein, verließ am Freitag, 
04.03.2022 das Büro. Als er Montag den 
07.03.2022 gegen 08:30 Uhr am 
Wahlkreisbüro wieder ankam, stellte er an 
den beiden Fensterscheiben des 
Wahlkreisbüros (Fall 001) sowie an den den 
beiden Fensterscheiben der 
danebenliegenden Geschäftsstelle (Fall 002) 
der Bayern SPD insgesamt vier angebrachte 
Aufkleber fest. Auf den Aufkleber geht es 
ausschließlich um "7 Argumente gegen eine 
Impflicht". Desweiteren ist auf den 
Aufklebern ein QR-Code sowie eine Internet-
Adresse (www.7argumente.de) angegeben. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

09.03.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der unbekannte Tatverdächtige brachte an 
der Tür der Büroräume der Partei "SPD" 
folgenden Schriftzug an: "FUCK SCHOLZ!" 
und "NEIN ZUR CORONA-DIKTATUR!". 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

12.03.2022 Querfurt ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warfen eine Bierflasche gegen die 
Fensterscheibe eines Wahlkreisbüros der 
Partei Die Linke. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

14.03.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Tatverdächtige beschmierten 
eine Außenwand eines Bürgerbüros von 
Bündnis 90/Die Grünen mit dem Schriftzug 
"Impf-Nazis" und einem "Anarchiesymbol".  

Links 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

14.03.2022 Herzogenr
ath 

NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Nach dem Einschlagen einer Scheibe eines 
Schaukastens der Partei SPD, entwendeten 
UT ein Plakat des Bundeskanzlers und 
tauschten dieses gegen ein Plakat mit dem 
Inhalt "Impfzwang Nein ... sonst geht noch 
mehr kaputt" aus. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

15.03.2022 Eisenach TH Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

UT ritzten ein Hakenkreuz in eine 
Schaufensterscheibe des Parteibüros der 
CDU. 

Rechts 0 CDU 
 

16.03.2022 Heilbronn BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierten das Büroschild an der 
Eingangstür zu den AfD - Büroräumlichkeiten 
in Heilbronn mit einem unbekannten (nicht 
entzifferbarem) Schriftzug in schwarzer 
Farbe. Unterhalb des Schriftzugs wurde die 
Zahlenkombination 1312 (ACAB = all cops are 
bastards) aufgebracht. 

Links 0 AfD 
 

17.03.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beklebten die Schaufenster des 
Parteibüros der Partei "Die Linke" mit 
Aufklebern: grüner Hintergrund mit 
vermummter Person: "ZERSCHLAGT DAS 
SYSTEM (...) und werdet aktiv!", grüne/weiße 
Schrift auf schwarzem Hintergrund: 
"KAPITALISMUS BEKÄMPFEN! 
MASSENARBEITSLOSIGKEIT, ARMUT, 
HUNGER UND KRIEG DEN KAMPF ANSAGEN! 
INFOS: WWW:WIDERSTAND:INFO", im 
Hintergrund eine drängelnde 
Menschenmenge: "Ausländer rein? WIR 
SAGEN NEIN! keine Überfremdung = keine 
Moschee/ WWW.WIDERSTAND.INFO". 

Rechts 0 Die Linke 
 

17.03.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beklebten die Schaufenster des 
Parteibüros der Partei "Die Linke" mit 
Aufklebern: weiße Schrift auf rotem Grund: 
"ORGANISIERT DIE ANTI-ANTIFA! GOOD 
NIGHT LEFT SIDE/ AUFKLEBER BESTELLEN: 
WWW.PATRIOTEN-PROPAGANDA.NET, 
grüner Hintergrund mit vermummter Person: 
"ZERSCHLAGT DAS SYSTEM (...) und werdet 

Rechts 0 Die Linke 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

aktiv!", grüne/ weiße Schrift auf schwarzem 
Hintergrund: "KAPITALISMUS BEKÄMPFEN! 
MASSENARBEITSLOSIGKEIT, ARMUT, 
HUNGER UND KRIEG DEN KAMPF ANSAGEN! 
INFOS: WWW:WIDERSTAND:INFO" 

19.03.2022 Prenzlau BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter beschmierten die 
Fensterscheiben des Büros der Partei "Die 
Linke" mit schwarzer Sprühfarbe. Es wurden 
die Worte "Fotze" und "AfD" angesprüht. 

Rechts 0 Die Linke 
 

20.03.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Tatverdächtige schmierten mit 
einem schwarzen Edding den Schriftzug 
"ALERTA ALERTA ANTIFASCISTA" an das 
Außenrollo eines AfD-Parteibüros. 

Links 0 AfD 
 

20.03.2022 Borna SN Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

UT beschmieren Bushaltestellen, 
Schaltkästen, Müllcontainer, einen 
Kleidercontainer, einen LKW-Anhänger, 
Hinweis- und Verkehrsschilder, das Gebäude 
in dem das Büro des Kreisverbandes 'Die 
Linke' und das in dem das Wahlkreisbüro 
einer MdL (B90/Die Grünen) untergebracht 
ist mit schwarzem Farbspray. Hier werden 
u.a. Hakenkreuze, Doppel-Sigrunen, die 
Zahlenfolgen 18 88, der Schriftzug (zit.) 
'Good night left side', 'FCK ANTIFA', 'AH' und 
'LOK' verwendet. 

Rechts 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

21.03.2022 Bremen HB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurden drei Graffiti an der 
Rückseite des CDU- Parteihauses gesprüht. 
U. a. wurde auf einer großen Fensterscheibe 
"Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

21.03.2022 Bremen HB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurden drei Graffiti an der 
Rückseite des CDU- Parteihauses gesprüht. 
U. a. wurde auf einer großen Fensterscheibe 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

"Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

21.03.2022 Bremen HB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurden drei Graffiti an der 
Rückseite des CDU- Parteihauses gesprüht. 
U. a. wurde auf einer großen Fensterscheibe 
"Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

22.03.2022 Göttingen NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wird die Hauswand des FDP-Büros 
mit Sprühfarbe (Grafitti) beschmiert. 
Schriftzug: Kein Markt, kein Staat, kein 
Patriarchat. Außerdem werden die Gesichter 
der Bundestagsabgeordneten auf den 
Plakaten im Fenster ebenfalls mit Sprühfarbe 
beschmiert. Außerdem wird auf die Fenster 
zwei aufkleber mit dem Schriftzug "Keine 
Ausbildung zum Töten" geklebt. 

Links 0 FDP 
 

23.03.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Tatverdächtige sprühten den 
Schriftzug "Wer hat" auf ein Plakat der SPD 
am Willy-Brandt-Haus. Auf dem Plakat stand: 
"Solidarität mit der Ukraine. Nein zu Putins 
Krieg. Stoppt den Krieg jetzt!". 

Ausländische 
Ideologie 

0 SPD 
 

23.03.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter schrieben das Wort "War" 
in einem Herzsymbol über das gesamte 
Büroschild eines Wahlkreisbüros der Partei 
Bündnis 90/Die Grünen. Der Schriftzug steht 
vermutlich in Zusammenhang mit dem 
Russland-Ukraine-Konflikt. 

Ausländische 
Ideologie 

0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

24.03.2022 Kahla TH Belohnung und 
Billigung von 
Straftaten § 140 
StGB 

Mit schwarzer Farbe wurden die Fenster- 
und Türbeklebung des AfD-Wahlkreisbüro 
des Landtagsabgeordneten unkenntlich 
gemacht. Es wurde an drei Fenstern und 
einer Tür jeweils ein Streifen in Form eines 
"Z" in unterschiedlichen Größen gesprüht.  

Ausländische 
Ideologie 

0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 
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25.03.2022 Stuttgart BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierte den Briefkasten der AfD mit 
den Worten "FCK AFD". 

Links 0 AfD 
 

26.03.2022 Finsterwal
de 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

TV beschädigte durch Werfen einer 
Bierflasche die Türscheibe des Parteibüros 
der AfD. 

Links 1 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

26.03.2022 Eisenach TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schlugen die Schaufensterscheibe des 
Wahlkreisbüros der Partei "Die Linke" mittels 
eines Backsteins ein. Hinweise zu UT lagen 
bislang nicht vor. 

Rechts 0 Die Linke Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

27.03.2022 Bremen HB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Mittels eines schwarzen Permanentmarker 
wurde das Anarchie-Symbol (A im Kreis) von 
UT auf die Hauswand des FDP-Parteibüros 
geschmiert.  

Links 0 FDP l 

27.03.2022 Düsseldor
f 

NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT sprühten den Schriftzug "Kapital" auf 
einen Schaukasten am Sitz der CDU in 
Düsseldorf. 

Links 0 CDU 
 

27.03.2022 Pulheim NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT sprühten schwarze Farbe an einen 
Schaukasten des SPD-Ortsverbandes. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

28.03.2022 Göttingen NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Ukraine#Krise Bislang UT beschädigt durch 
Bewurf von Farbe befüllter Luftballons die 
Gebäudefassade des SPD-Parteigebäudes. 
Zudem werden mittels Schablone die Worte 
"Kriegs-Treiber" mit Sprühfarbe angebracht. 
Die Hauswand vom CDU Gebäude wird mit 
zwei Farbbeutel (Luftballon) beworfen. Die 
Schriftzüge ''Kriegstreiber'' und ''Schluss mit 
den Waffengeschäften'' werden mit lila 
Sprühlack an die Fassade gesprüht. Die 
Hauswand /Hausfassade der Commerzbank 
wird mit zwei Farbbeuteln (Luftballons) 
beworfen. Weiterhin wird an die Eingangstür 
ein Zettel mit der Aufschrift ''Nein zum Krieg, 
in der Ukraine und überall! #HET BONHE 
#100MilliardenbessereIdeen'' geklebt. 

Links 0 SPD, CDU  Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
Sonstiges 
Tatmittel 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

Mutm. politischer Bezug zu 
Rüstungsexporten im Rahmen des russisch-
ukrainischen Krieges. Tatzusammenhang mit 
202200383496 (Commerzbank) u. 
202200394914 (CDU Gebäude). 

28.03.2022 Mittweida SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT verunreinigte die Tür des Bürgerbüros 
einer AfD Bundestagsabgeordneten. Die 
nicht identifizierbare Flüssigkeit 
verschmutzte die gesamte Eingangstür 

Links 0 AfD ABC-Stoff 

29.03.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warfen einen Stein gegen die 
Schaufensterscheibe des Wahlkreisbüros der 
Partei Die Linke und beschädigten dadurch 
die äußere Scheibe. 

Rechts 0 Die Linke Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

01.04.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der unbekannte Tatverdächtige brachte an 
die Hauswand den Schriftzug "JEDE STIMME 
ZÄHLT! GRÜNE NAZIS ABWÄHLEN" und 
darunter das Wort "SAARLAND" mit einem 
Herz davor und eines danach an. In diesem 
Mehrfamilienhaus befindet sich ein 
Bürgerbüro der Partei Die Grünen.  

Links 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

01.04.2022 München BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigte die Schaufensterscheibe am 
Parteibüro der Partei "Die Linke". Vor der 
Scheibe konnte ein Pflasterstein als 
mögliches Tatmittel aufgefunden werden. 
Die Scheibe splitterte, wurde jedoch nicht 
durchschlagen. Es kam offenbar zu keinem 
Eindringen in die Räumlichkeiten. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

02.04.2022 Mühlhaus
en 

TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschmierten die Scheibe des AfD-Büros 
mit "Verpisst euch ihr Nazis" 

Links 0 AfD 
 

04.04.2022 Dessau-
Roßlau 

ST Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

Der UT beschmierte das Regionalbüro von 
"Die Linke" mit einem Hakenkreuz, den 
Schriftzügen "Sieg Heil" und "Scheiß Linken", 
sowie dreimal mit der Zahl "88". 

Rechts 0 Die Linke 
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04.04.2022 Dachau BY Diebstahl § 242 
StGB 

MTT teilt telefonisch mit, dass das 
Parteischild des CSU Bürgerbüros in Dachau 
entwendet wurde. Das Parteischild hat laut 
ZEG einen Wert von 350,00€. Das Schild 
wurde dabei durch den UBT aus den 4 
Verankerungen in der Hausfassade gerissen. 
Dabei entstand an der Außenfassade ein 
Sachschaden, welcher auf circa 150, 00€ 
geschätzt wird. An der Tatörtlichkeit waren 
keine offensichtlichen Spuren vorhanden. 
Rechts neben dem Schild an einer Laterne 
hing ein relativ frischer Sticker mit der 
Aufschrift "DACHAU ANTIFASCISTA". 

Links 0 CSU 
 

04.04.2022 Hannover NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der bislang UT verschießt mutmaßlich mit 
einer Armbrust oder einem Bogen mind. vier 
Pfeile auf ein Gebäude, indem u. a. die AfD-
Fraktion Hannover ansässig ist. Ein Pfeil 
steckt über den Fenstern der AfD-Büros. Die 
weiteren Pfeile liegen auf Vordächern des 
Gebäudes unter den entsprechenden 
Fenstern. An einem Pfeil ist ein Zettel 
befestigt worden. Auf dem Zettel steht der 
Text "Jeder tote Nazi ist ein guter Nazi" 
entdeckt. Die Ermittlungen dauern weiter an. 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

04.04.2022 Gera TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beklebten den Briefkasten des 
Wahlkreisbüros der Partei "Die Linke" mit 
einem Aufkleber der AfD: "Na? 150 € 
STROMABSCHLAG? DANN HAST DU DICH 
VERWÄHLT! ZUM GLÜCK GIBT'S `NE 
ALTERNATIVE!" 

Rechts 0 Die Linke 
 

05.04.2022 Suhl TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beklebten eine Fensterscheibe des SPD-
Wahlkreisbüros mit Plakat bzgl. "The great 
Reset" ("Der große Neustart") mit Bildern 
u.a. des aktuellen Kanzlers und 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
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Gesundheitsministers und ein weiterer 
Aufkleber mit Kritik an die Corona-
Maßnahmen gegenüber Kindern. 

06.04.2022 Brandenb
urg 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurde die Fassade 
des CDU-Kreisverbandes mittels roter und 
schwarzer Sprühfarbe mit den Worten 
"HATE", "LOVE", "CDU" und "BRB" 
beschmiert. Die Fassade des AFD-
Kreisverbandes wurde ebenfalls mittels 
schwarzer, roter und weißer Sprühfarbe mit 
den Worten "FCK NZS" und Antifa-Symbolen 
beschmiert. 

Nicht zuzuordnen 0 CDU 
 

06.04.2022 Mülheim NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

An der Tür eines Gebäudes wurden 
Aufkleber mit den Schriftzügen "Gegen 
Nazis", "EAT.SLEEP.FIGHT AFD.REPEAT.", 
"MAN SPAZIERT NICHT MIT NAZIS. 
NIEMALS." von UT angebracht. Einer der 
Pächter der dortigen Büroräume ist die 
Partei AfD. Der Inhalt der Aufkleber richten 
sich gegen die AfD. 

Links 0 AfD 
 

07.04.2022 Hildeshei
m 

NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

U.T. beschmieren die Schaufensterscheibe 
des AfD- Fraktionsbüros mit dem Schriftzug 
"FCK Nazis" und das aushängeschild mit dem 
schwarzen Schriftzug "FCK AfD". Desweiteren 
wird ein "FCK AFD"-Aufkleber angebracht. 
Videoaufzeichnungen nicht vorhanden. 
Strafantrag wird gestellt. Keine 
Täterhinweise. 

Links 0 AfD 
 

07.04.2022 Leipzig SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT brachte an die Schaufensterscheiben des 
Abgeordneten-Büros der 
Landtagsabgeordneten (Bündnis 90/ Die 
Grünen) zwei Graffiti, an. UT brachte 
linksseitig den Schriftzug 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 
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"IMPFFASCH:ISTINNEN" und rechtsseitig den 
Schriftzug "IMPFFASCH:INNEN" an. 

10.04.2022 Dessau-
Roßlau 

ST Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

Der UT beschrieb das Regionalbüro von DIE 
LINKE mit einem HK und den Aufschriften 
"#FreeDeutsch", "ACAB" sowie "Scheis 
Linken". 

Rechts 0 Die Linke 
 

10.04.2022 Finsterwal
de 

BB Belohnung und 
Billigung von 
Straftaten § 140 
StGB 

Unbekannte Täter besprühten den 
Briefkasten des Büros der Partei "SPD" mit 
dem Buchstaben "Z" in weißer Farbe. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

10.04.2022 Hildeshei
m 

NI Störung des 
öffentlichen 
Friedens durch 
Androhung von 
Straftaten § 126 
StGB 

U.T. versendet per E-Mail eine 
Bombendrohung an die Kreistagsfraktion 
"Die Linke" in Hildesheim und kündigt die 
Zündung der Bombe am folgenden Montag, 
06:00 Uhr, an. Absuche mit DHF/SSH und 
Bea. verlief negativ. Datensicherung (Header) 
durch DVG. SM 5 temporär bis 11.04. / 06:00 
Uhr angeordnet. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke 
 

10.04.2022 Linnich NW Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

UT beschmierten mittels 
"Hakenkreuzsymbol" das Partei-Bürofenster 
des Ortsverbandes der "Bündnis90/Die 
Grünen". Innerhalb des Büros befand sich am 
Fenster hängend eine Ukraine-Landesfahne, 
die als Hintergrund des 
"Hakenkreuzsymbols" verwendet wurde. 

Rechts 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

10.04.2022 Saalfeld TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten die Eingangstür des 
Bürgerbüros der AfD. Direkt vor der Tür 
lagen drei große Pflastersteine, welche 
vermutlich das Tatmittel waren. 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
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11.04.2022 Leipzig SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch den UT werden die 
Schaufensterscheiben des 
Bundestagsabgeordneten Büro der SPD 
mittels Farbe mit der Aufschrift 
'1.000.000.000 Mrd.' beschmiert. Des 
Weiteren wurden mehrere Plakate mit 
verschiedenen Botschaften befestig. Die Tat 
steht im Zusammenhang mit den geplanten 
militärischen Rüstungsausgaben des Bundes. 
Plakatinhalt - 216.000 Intensivbetten, welche 
für ein Jahr bezahlt werden 58% höhere 
Hartz 4 Sätze für 5 Jahre, ausgehend von 6,4 
Mio. ALG2 Beziehende 16,6mal der 
Flughafen Berlin Brandenburg 73% mehr 
Lohn für alle Pflegekräfte für ganze 2 Jahre 
1,2 Mio. Flüchtlinge für 10 Jahre aufnehmen 
Kriegstreiber 1.250? für alle 80.000.000 
Menschen, die in Deutschland leben.  

Links 0 SPD 
 

12.04.2022 Düsseldor
f 

NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Ein UT beschmierte die Parteizentrale der 
Partei "Bündnis 90/Die Grünen" mit "Die 
Waffen nieder". 

Links 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

12.04.2022 Lübeck SH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten eine Fensterscheibe des 
Büros der Partei "Die Linke" in Lübeck. Es ist 
ein großer Riss in der Scheibe. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke 
 

12.04.2022 Nordhaus
en 

TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warf eine Bierflasche gegen die 
Schaufensterscheibe des AfD Büros, so dass 
Scheibe und auch das Tatmittel zu Bruch 
gingen.  

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

13.04.2022 Bonn NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurden Parolen der Organisation 
"extinction rebellion" mittels Tapetenkleister 
im Eingangsbereich der FDP Filiale und ein 
Wahlplakat beklebt. 

Links 0 FDP 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

13.04.2022 Steinfurt NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

An einer Schaufensterscheibe des 
Parteibüros "Bündnis 90/Die Grünen" in der 
Innenstadt wurde eine Sachbeschädigung 
durch Graffiti begangen, indem mit grau-
schwarzer Farbe ein Schriftzug aufgesprüht 
worden ist, der nicht entziffert werden 
konnte. Offenbar wurde das Parteibüro 
gezielt angegangen. Hinweise auf 
Tatverdächtige liegen nicht vor. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

14.04.2022 Bünde NW Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung 
§ 304 StGB 

UT beschädigten einen Schaukasten der 
Partei SPD. Aufgrund der zeitlichen Nähe, 
wird von einem Zusammenhang mit den 
Landtagswahlen ausgegangen. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

16.04.2022 Wismar MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Sachbeschädigung durch Graffiti an AFD 
Büro, sowie einer Hauseingangstür. "Fuck 
Nazis 970!", "970", "Duck" Die größte 
Farbauftragung ist ca. 70cm x 50cm Meter 
groß 2 Personen auf frischer Tat durch 
Funkwagen gestellt. Im Rahmen der 
Durchsuchung wurden 2 Stifte (blau, 
schwarz) als Tatmittel beschlagnahmt. 

Links 1 AfD 
 

18.04.2022 Finsterwal
de 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der stark alkoholisierte TV zerstörte die 
äußere Scheibe der Doppelverglasung der 
Eingangstür des Bürgerbüros der Partei "AfD" 
mittels Einwerfen durch eine Bierflasche. 

Links 1 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

21.04.2022 Filderstad
t 

BW Beleidigung § 185 
StGB 

UT schmiert mit einem schwarzen Filzstift 
das Wort "Kriegstreiber" auf das 
Schaufenster des Regionalbüros des 
Abgeordneten des Bundes der Partei 
"Fraktion Bündnis 90/Die Grünen". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

21.04.2022 Ganderke
see 

NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch Zeugen wird eine Farbschmiererei auf 
einem Schaukasten der SPD festgestellt. Der 
durch unbekannte Täter aufgebrachte TAG 
(Hammer und Sichel, aus roter Sprühfarbe) in 
Verbindung mit dem Schaukasten soll nach 
Täteransicht möglicherweise einen Bezug der 
betroffenen Partei zum Kommunismus 
darstellen. Kein Strafantrag. Täter nicht 
ermittelt. 

Links 0 SPD 
 

25.04.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter brachten ein 
Anarchiezeichen und den Schriftzug "LAZY" 
neben der Eingangstür eines Parteibüros 
(Bündnis 90/Die Grünen). 

Links 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

26.04.2022 Lauingen BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT bringt Klebstoff in das Zylinderschloss der 
Zugangstüre zum Bürgerbüro der AfD ein. 

Nicht zuzuordnen 0 AfD 
 

26.04.2022 Saalfeld TH Öffentliche 
Aufforderung zu 
Straftaten  
§ 111 StGB 

UT schmierten an das Wahlkreisbüro der 
Partei Bündnis 90/Die Grünen den Schriftzug 
"Verräter hängen". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

29.04.2022 Bitterfeld-
Wolfen 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch unbekannte Täter wurde der Rollladen 
sowie die Schaufensterscheibe des AfD 
Wahlkreisbüro angegriffen. 

Nicht zuzuordnen 0 AfD 
 

01.05.2022 Krefeld NW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Das Türschloss zum örtlichen Parteibüro Die 
Linke wurde von UT mit Kleber zugeklebt. 

Rechts 0 Die Linke 
 

01.05.2022 Gößnitz TH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Am Wahlkreisbüro der AfD wurde ein 
Graffiti, ein Kreis, in dem ein "N" (vermutlich 
Symbol der Hausbesetzerszene) gemalt 
wurde, festgestellt. 

Links 0 AfD 
 

04.05.2022 Schwerin MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der alkoholisierte TV (2,9‰) schmiss mit 
einer mitgeführten Glas-/Schnapsflasche die 
äußere Verglasung der Eingangstür des AFD-
Parteibüros ein. Die Tat wurde durch Zeugen 
beobachtet, welche den TV nach fußläufiger 

Links 1 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

Verfolgung stellen und an PVB übergeben 
konnten. 

07.05.2022 Celle NI Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT werfen mit zwei Steinen die 
Fensterscheiben des "Grünen Büros" der 
Partei "Bündnis 90/Die Grünen" des 
Ortsverbandes Celle ein. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

08.05.2022 Schwerin MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT beschädigten die Einwurfklappe des 
Briefkastens am Parteibüro der AfD. Zudem 
pinkelte der TV an die Eingangstür des 
Parteibüros. 

Links 0 AfD 
 

09.05.2022 Darmstad
t 

HE Beleidigung § 185 
StGB 

UT streicht mittels schwarzem Marker den 
Namen des Bundestagsabgeordneten L. 
(SPD) auf dem Briefkasten seines 
Wahlkreisbüros durch und schreibt darüber 
das Wort „Schwanz“. Darüber hinaus werden 
an der gesamten Briefkastenanlage die 
Schriftzüge „Sektion Odenwald“ und „SEK 
ODW“ angebracht. Bei dem Wahlkreisbüro 
des Geschädigten handelt es sich um die 
ehemalige Anschrift des AfD Kreisverbandes 
Darmstadt. 

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

11.05.2022 Halle ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierten "TERFS BOXEN" an ein 
Parteigebäude der Linken. Die Fassade 
wurde noch mit Farbbeuteln beworfen. 

Nicht zuzuordnen 0 Die Linke Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
Sonstiges 
Tatmittel 

12.05.2022 Eisenhütt
enstadt 

BB Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung 
§ 304 StGB 

Unbekannte Täter beschmierten die 
Eingangstür, sowie das Schaufenster des 
Büros der Partei "B90/Die Grünen" mit dem 
Schriftzug "Baerb. u. Habeck sollen 
eingeschläfert werden". Weiterhin wurde auf 
dem Gehweg vor der Treppe ein "Z" gemalt. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

12.05.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT schmierten den Schriftzug "RBOZOE 
HOMO" an den Rollladen eines SPD-
Parteibüros.  

Nicht zuzuordnen 0 SPD 
 

14.05.2022 Finsterwal
de 

BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch die Live-Bildübertragung aus dem AfD-
Büro konnte der Polizeibeamte der PI 
Finsterwalde feststellen, wie sich eine 
Personengruppe vor dem AfD-Büro aufhielt. 
Dabei konnte festgestellt werden, wie eine 
Person etwas an die Tür des Büros etwas 
anbrachte und eine andere Person mit einer 
Warnbake gegen die Eingangstür des Büros 
schlug und diese beschädigte. Durch 
eingesetzte Polizeibeamte konnte eine 
Personengruppe im direkten Umfeld zum 
Tatort festgestellt werden, wobei eine 
Person eine Warnbake unter dem Arm trug. 
Bei der Identitätsfeststellung wurden Edding-
Stifte, ein Einhandmesser, sowie ein 
Cannabis-Crusher aufgefunden und 
sichergestellt. Weiterhin zeigte ein TV den 
Polizeibeamten den Mittelfinger, nachdem 
sie aus den polizeilichen Maßnahmen 
entlassen waren (Gesonderte Strafanzeigen: 
ST/015812 /2022, ST/0158122/2022, 
ST/0158161/2022). Bei den Schmierereien 
handelt es sich um den Schriftzug "Fuck AfD". 

Links 7 AfD 
 

17.05.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT zerschlugen eine Fensterscheibe des 
Parteibüros der Berliner Innensenatorin 
(SPD) und brachten den weißen Schriftzug 
"Keine Kottiwache" an der Fassade an. 

Links 0 SPD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
Sonstiges 
Tatmittel 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

17.05.2022 Borna SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Die Aufschrift 'Grüner' wurde mittels 
schwarzem Edding durchgestrichen und 
darüber 'Brauner' geschrieben. Weiterhin 
wurde am Schaufenster das Kürzel 'FCK GRN' 
mittels Edding in der Größe von 10 x 38 cm 
aufgetragen. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

18.05.2022 Waren MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Mit wasserfester Farbe wurde die Glasfront 
mit den Worten "No Borders", "Keine 
Alternative" und dem Buchstaben "A" für 
Anarchie beschmiert. 

Links 0 AfD 
 

22.05.2022 Passau BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Im Zeitraum vom 20.05.2022 bis 22.05.2022 
beklebte ein bislang unbekannter Täter die 
Eingangstür des Büros des "Bündnis 90/Die 
Grünen" - Kreisverbandes Passau sowie die 
beiden feststehenden Seitenelemente mit 
insgesamt 14 Aufklebern mit dem Wort 
"Scheißverein". 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

23.05.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter bewarfen die Fensterfront 
der SPD Bundeszentrale mit grünen und 
roten Farbbeuteln. Auf indymedia.org wurde 
ein SBS eingestellt, wo die Verfasser 
"Autonome Kleingruppe" diese Tat in die 
Themenzusammenhänge "Freiräume 
Globalisierung Indymedia Militarismus und 
Soziale Kämpfe" stellen. Als Begründung wird 
u. a. der SPD "Kriegstreiberische 
Maßnahmen" die sich mit "Millionen an die 
Bundeswehr legitimieren" vorgeworfen. 

Links 0 SPD 
 

26.05.2022 Ludwigsh
afen 

RP Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Die Pressestelle des Polizeipräsidiums 
Rheinpfalz wurde mittels Twitter auf eine 
Sachbeschädigung aufmerksam gemacht. 
Dieser Meldung ist zu entnehmen, dass das 
Schaufenster des Stadtratbüros der Partei 
"Die Linke" in der Nacht vom 25.05.2022 auf 

Ausländische 
Ideologie 

0 Die Linke 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

den 26.05.2022 mit einem roten Graffiti-
Schriftzug "PKK" beschmiert wurde. 

27.05.2022 Quedlinb
urg 

ST Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen 
§ 86a StGB 

Der oder die unbekannten Täter 
beschmierten ein auf die Hauseingangstür 
zum Regionalbüro der Partei Bündnis 90/ 
Grünen angebrachtes Mitteilungsblatt mit 
einem Hakenkreuz in schwarzer Farbe. Ein 
zweites Hakenkreuz wurde ebenfalls in 
schwarzer Farbe auf den sich an der Haustür 
befestigten Briefkasten aufgemalt. 

Rechts 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

31.05.2022 Greifswal
d 

MV Diebstahl § 242 
StGB 

Hinweisgeber meldet die Sachbeschädigung 
von seinem Briefkasten. Briefkasten gehört 
zum AfD Bürgerbüro. Weiterhin wurde die 
Briefkastentür entwendet. 

Links 0 AfD 
 

04.06.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der unbekannte Tatverdächtige brachte an 
drei SPD-Bürgerbüros und einem Bündnis 
90/Die Grünen Parteibüro den Schriftzug: 
"KRIEGS-TREIBER" an. 

Links 0 SPD 
 

04.06.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Tatverdächtige schmierten auf 
eine Hinweistafel eines Büros eines 
ehemaligen AfD-Mitglieds die Aufschrift "Karl 
Marx OwO" sowie ein Symbol des 
Kommunismus, Hammer und Sichel, in 
schwarzer Farbe. 

Links 0 AfD l 

04.06.2022 Lübeck SH Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warfen mit unbekanntem Gegenstand die 
Scheibe der Eingangstür des Büros der Partei 
"Bündnis 90 / die Grünen" ein. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

05.06.2022 Waren MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

"Deine Eltern sind Geschwister" und das 
Antifa Zeichen mit abwischbarem Edding in 

Links 0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

Größe von 76 x 46cm an die Wand 
geschmiert. Anzeige SB aufgenommen 

05.06.2022 Schwerin MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

§ 303 StGB Sachbeschädigung Ein 
unbekannter Täter beschädigte die 
Verglasung in der Eingangstür des AfD-
Bürgerbüros durch Bewurf mit einer 
Sektflasche. Daraufhin brachte der die 
Verglasung durch Druck mit den Händen zum 
bersten. Die hinter der Verglasung 
befindliche Vergitterung wurde nicht 
angegriffen. Von einem versuchten 
Eindringen ins Objekt ist nicht auszugehen. 

Links 0 AfD 
 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

09.06.2022 Rain BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

BRK bzw. Wasserwacht betreiben an der o.g. 
Örtlichkeit Schulungsräume. Zugang ist über 
den dortigen Fußgängertunnel möglich. 
Zunächst UT steckte, vermutlich mehrere 
Kartonagen in den Briefkastenbereich der 
Eingangstüre. Danach zündete er diese an. 
Im gesamten Gebäude konnten Verrußungen 
und deutlicher Rauchgeruch festgestellt 
werden. Ferner wurden die Eingangstüre und 
das darüber befindliche Oberlicht in 
Mitleiden- schaft gezogen. Hinweise auf UT 
zunächst nicht gegeben. Im Zuge der 
Ermittlungen konnte ein TV ermittelt 
werden. Er ließ sich dahingehend ein, dass 
die Politik, u. a. Schröder an allem Schuld sei. 
Besonders äußerte er sich negativ über die 
SPD und den Ukrainekrieg. Hierzu ist 
anzumerken, dass TV bereits im vergangenen 
Jahr in Rain immer wieder die Schaukästen 
der örtlichen Parteien beschädigte. TV wurde 
daher am Vormittag 15.05.2022 von der KPI 
Dillingen aufgesucht. Hierbei wurden in 
seinem unversperrten Zimmer in einer Not- 
unterkunft mehrere Macheten und Messer 
aufgefunden und nach dem PAG sicher-
gestellt. TV konnte letztlich vor der Wohnung 
seiner Mutter festgestellt und zur PI 
verbracht werden. Dort wurde er einer 
Amtsärztin des Gesundheitsamts Donau Ries 
zwecks Beurteilung hinsichtlich einer 
Unterbringung vorgestellt. Diese stellte 
jedoch fest, dass derzeit keine akute Eigen- 
oder Fremdgefährdung gegeben ist und 
derzeit die Voraussetzungen nach Art 5 

Nicht zuzuordnen 1 SPD Spreng- und 
Brandmittel 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

BayPsyhKHK nicht vorliegen. Daher wurde 
beim TV eine Gefährderansprache und ED-
Behandlung durchgeführt. Der TV räumte 
letztlich in der Beschuldigtenvernehmung am 
15.06.22 die alleinige Begehung zweier 
Brandlegungen (Sachbeschädigung durch 
Brandlegung an BRK-Eingangstüre und 
Blumenkübel vor einer Apotheke) sowie die 
Sachbeschädigung an einem Schaukasten der 
SPD Rain (gezielter Flaschenwurf gegen die 
Scheibe) ein. Er gab an, Wut gegen die Politik 
zu haben, zudem äußerte er, dass die Züge 
zu voll sind und dies an den zu vielen 
Ausländern liege. Er meinte wörtlich, die 
Schnauze voll von der derzeitigen Politik und 
auch den Coronamaßnahmen zu haben. 
Neben der SPD als Haupt- verursacher ließ er 
sich allerdings auch negativ ggü. der AFD und 
CSU aus. Bzgl. der Messer und Macheten gab 
er an, diese legal im "Dehner" gekauft zu 
haben und für die Bearbeitung von 
Gegenständen zu benötigen. Nach 
Durchführung der polizeilichen Maßnahmen 
wurde er einem Sozialpsychologen des LRA 
Donau-Ries zugeführt und von der KPI 
entlassen. 



Tatzeit Tatort Bundesland Zähldelikt Sachverhalt Phänomenbereich Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Parteien 

Tatmittel 

09.06.2022 Koblenz RP Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

In der Nacht vom 08.06.2022 auf den 
09.06.2022 wurde die Fassade des 
Ortsverbandes Bündnis 90 / Die Grünen 
durch UT mittels grüner Graffitifarbe 
verunreinigt. Über den kompletten Bereich 
der Fassade wurde der Schriftzug 
"Kriegstreiber" verteilt. 

Nicht zuzuordnen 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

 

10.06.2022 Magdebur
g 

ST Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warfen Steine auf ein AfD-Wahlkreisbüro 
und schmierten FCK AfD. 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
WerkzeugSo
nstiges 
Tatmittel 

10.06.2022 Schwerin MV Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Durch UT wurde mittels silberfarbener 
Sprühfarbe ein ca. 40 x 40 cm großes Graffiti 
an die Wand des AfD Parteibüros gesprüht. 
Zu erkennen sind die Worte "Fuck AfD". 

Links 0 AfD 
 

14.06.2022 Rain BY Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Der TV wirft aus Wut gegen die Politik eine 
Bierflasche gegen Schaukasten der SPD und 
beschädigt diese. 

Nicht zuzuordnen 1 SPD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

14.06.2022 Leipzig SN Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

UT warfen eine Glasflasche au das 
Abgeordnetenbüro des Dr. G. (MdL der 
Partei Bündnis90/Die Grünen). UT stieg auf 
sein Fahrrad und fuhr mit den Worten 
"Nazis" und "Scheiß Ökos" vorbei. 

Links 0 Bündnis 
90/Die 
Grünen 

Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 

16.06.2022 Wriezen BB Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Unbekannte Täter beschädigten die 
Eingangstür eines AfD-Parteibüros durch 
Eintreten der Glasscheibe. 

Links 0 AfD 
 

24.06.2022 Berlin BE Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Die Beschuldigten beschrifteten die Nord- 
und Südseite des Bundeskanzleramtes mit 
den Schriftzügen "Wo ist Olaf?" und "NÖ ZU 
Öl" 

Nicht zuzuordnen 5 SPD 
 

 



Anlage 2 weiterführende Informationen zu den Fragen 4 bis 6 

Tatzeit Tatort BL Zähldelikt Sachverhalt Phänomen-
bereich 

Tatver-
dächtiger 

Betroffene 
Partei  

Tatmittel 

02.03.2022 Kirchberg BW Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 

Bislang UT bewirft an der Privatanschrift des GS Herrn B., 
Mitglied des Deutschen Bundestages der AfD-Fraktion, 
dessen Wohnhaus mit vier Christbaumkugeln. Im Vorfeld 
der Tatausführung wurden die Christbaumkugeln mit 
brauner Farbe gefüllt und mittels grauem Klebeband 
zugeklebt. Als die Wurfgeschosse das Wohnhaus trafen, 
platzten diese auf und hinterließen erhebliche 
Farbrückstände an der weißen Außenfassade des 
Wohnhauses. Auf der linksorientierten Internetseite: 
Indymedia wurde ein Bekennerschreiben durch die 
linksextremistische Szene veröffentlicht. Lt. NM v 
22.03.2022 Das Bekennerschreiben wurde nach dortigen 
Angaben durch einen anonymen Autor verfasst und hat 
den Titel: „[RMK] Farbe für Jürgen Braun (AFD-MDB)“. Hier 
heißt es auszugsweise: „Wir haben dem 
Vorzeigesaubermann der AfD, Jürgen Braun an seinem 
Privatwohnsitz Rappenberg 11 in Kirchberg (Murr) einen 
Besuch abgestattet und sein Haus mit Farbe markiert.“ 

Links 0 AfD Waffe/ 
Gefährliches 
Werkzeug 
 

03.02.2022 Simbach BY Verwenden von 
Kennzeichen 
verfassungswidrig
er Organisationen  
§ 86a StGB 

Am 04.02.22 erstattete Herr MdB S./CSU Strafanzeige gg. 
Unbekannt bei der PI Landau a. d. Isar wegen eines Briefes, 
welchen seine Ehefrau am 03.02.2022 im Briefkasten der 
privaten Wohnadresse feststellte. In dem Pamphlet ist 
Bundesminister für Gesundheit abgebildet und 
handschriftlich sind beispielshaft Texte wie: "Heil Hitler Dr. 
Mengele", "KZ Lagerarzt Karl Lauterbach", "Gas oder 
Spritze" ersichtlich. 

Nicht 
zuzuordnen 

0 CSU  
 

12.01.2022 Bergen NI Störung des 
öffentlichen 
Friedens durch 
Androhung von 
Straftaten  
§ 126 StGB 

Die UT legten auf der öffentlichen Straße, im Bereich des 
Privathauses des GS (MdB), in der Nacht 16 Flugblätter mit 
Drohungen und Beleidigungen ab (Inhalt: Zustimmung 
Impfzwang). 

Nicht 
zuzuordnen 

0 CDU 
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